
Gedenkfeier in Milte

Die Kameradschaft ehemaliger Soldaten lädt am Sonntag, 
den 15. November 2015 zum Volkstrauertag ein.

10.30 Uhr	� Antreten der Vereine mit allen  
Fahnenabordnungen bei Biedendieck 

anschließend	� Umzug zum Ehrenmal am Friedhof  
Stadtkapelle Warendorf e.V.

Gedenkstunde

„Choral“ Stadtkapelle Warendorf e.V.
Gedenkrede: Anja Karliczek
	 - �Mitglied des Deutschen Bundestages 

„Choral“ Stadtkapelle Warendorf e.V.
Kranzniederlegung
„Näher, mein Gott, zu Dir“ Stadtkapelle Warendorf e.V.

Von guten Mächten
Dietrich Bonhoeffer

Von guten Mächten treu und still umgeben, 
Behütet und getröstet wunderbar, 

So will ich diese Tage mit euch leben 
Und mit euch gehen in ein neues Jahr.

Noch will das alte unsre Herzen quälen, 
Noch drückt uns böser Tage schwere Last. 

Ach, Herr, gib unsern aufgeschreckten Seelen 
Das Heil, für das du uns geschaffen hast.

Und reichst du uns den schweren Kelch, den bittern 
Des Leids, gefüllt bis an den höchsten Rand, 

So nehmen wir ihn dankbar ohne Zittern 
Aus deiner guten und geliebten Hand.

Doch willst du uns noch einmal Freude schenken 
An dieser Welt und ihrer Sonne Glanz, 

Dann wolln wir des Vergangenen gedenken 
Und dann gehört dir unser Leben ganz.

Lass warm und hell die Kerzen heute flammen, 
Die du in unsre Dunkelheit gebracht. 

Führ, wenn es sein kann, wieder uns zusammen. 
Wir wissen es, dein Licht scheint in der Nacht.

Wenn sich die Stille nun tief um uns breitet, 
So lass uns hören jenen vollen Klang 

Der Welt, die unsichtbar sich um uns weitet, 
All deiner Kinder hohen Lobgesang.

Von guten Mächten wunderbar geborgen, 
Erwarten wir getrost, was kommen mag. 

Gott ist bei uns am Abend und am Morgen 
Und ganz gewiss an jedem neuen Tag.



Gedenkfeier in Warendorf

Am Sonntag, dem 15. November 2015, begeht das
Deutsche Volk den Volkstrauertag.

In Stadt und Land werden Gedenkstunden gehalten, deren  
Träger der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge ist.  
In Warendorf ist zum gemeinsamen Gedenken nachstehende 
Veranstaltungsfolge vorgesehen:

11.45 Uhr	 Sammeln der Teilnehmer auf dem Marktplatz 
12.00 Uhr	 Gang zur Gedächtniskapelle über Markt - 
		  Im Ort - Münsterstraße - Hohe Straße 
		  zur Gedenkstätte
anschl.		  Gedenkstunde in der Marienkirche  
		  und Kranzniederlegung am Ehrenmahl

Gedenkstunde

„Harre meine Seele“ Stadtkapelle Warendorf e.V.
„Tod und Vergehen waltet in allem“ Marienkantorei
Gedenken: �Oberst Bernd Grygiel 

Kommandeur der Sportschule der Bundeswehr

„Dein Wort, Herr, bleibet ewig“ Marienkantorei
Kranzniederlegung
„Ich hatt’ einen Kameraden“ Stadtkapelle Warendorf e.V.

Wir bitten alle Teilnehmer darum, in folgender Reihenfolge
Aufstellung zu nehmen:

	 1. 	Musikkapelle

	 2. 	Abordnung Sportschule der Bundeswehr

	 3. 	Reservisten Schießsportgruppe Warendorf e.V. 1976

	 4. 	Nordrhein-Westfälisches Landgestüt

	 5. 	Freiwillige Feuerwehr Warendorf

	 6. 	Deutsches Rotes Kreuz

	 7.	 Marienkantorei

	 8. 	Fahnenabordnungen

	 9. 	Kranzträger

	10. 	Vertreter des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge

	11.	 Bürgermeister, Rat und Verwaltung der Stadt Warendorf

	12.	 Vertreter der Behörden

	13.	 Verband Deutscher Soldaten

	14.	� Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und 

Rentner, Ortsverband Warendorf

	15.	 weitere Organisationen, Vereine und Verbände



Gedenkfeier in Freckenhorst

Die Soldatenkameradschaft Freckenhorst e.V. lädt am  
Sonntag, den 15. November 2015 zum Volkstrauertag ein.

11.15 Uhr	� Antreten an der Stiftsbleiche 
11.30 Uhr	� Feier am Ehrenmal an der Petrikapelle in 

Freckenhorst

Gedenkstunde

„Choral“ Orchesterverein Freckenhorst
Ansprache zum Volkstrauertag: �Prof. Dr. Manfred Arndt 

ehem. Chefarzt im 
Josephs-Hospital Warendorf

Chorgesang: Pfarr-Cäcilien-Chor Freckenhorst
Kranzniederlegung
„Vom guten Kameraden“ Orchesterverein Freckenhorst

Antreten an der Stiftsbleiche in folgender Reihenfolge:

1. 	 �Orchesterverein

2. 	 Fahnenabordnungen

3. 	 Kranzträger

4. 	 Soldatenkameradschaft

5. 	 Feuerwehr

6. 	 weitere Teilnehmer

Aufstellung am Ehrenmal an der Petrikapelle

Die Fahnenabordungen werden gebeten, links vom Ehrenmal 
Aufstellung zu nehmen. Die Vertreter der Gemeinde, der politi-
schen Parteien und andere Repräsentaten bitten wir freundlichst 
hinter den Fahnenabordungen ebenfalls Aufstellung zu nehmen. 
Orchesterverein und Männerchor nehmen bitte rechts vom 
Ehrenmal Aufstellung.



Gedenkfeier in Hoetmar

Die Kameradschaft ehemaliger Soldaten Hoetmar e.V. lädt 
am Sonntag, den 15. November 2015 zum Volkstrauertag ein.

09.00 Uhr	� Hochamt zu Ehren der Gefallenen und  
Vermissten der beiden Weltkriege 

09.55 Uhr	� Antreten auf dem Lambertusplatz
10.00 Uhr	 Feier am Ehrenmal

Gedenkstunde

„Choral“ Orchesterverein Freckenhorst
Chorgesang: Kirchenchor St. Lambertus
Ansprache zum Volkstrauertag: �Manfred Laszewski 

Vorsitzender Kameradschaft ehemaliger 
Soldaten Hoetmar e.V.

Kranzniederlegung
„Vom guten Kameraden“ Orchesterverein Freckenhorst

Antreten auf dem Lambertusplatz

Fahnenabordnungen und Kranzträger werden gebeten,  
direkt am Ehrenmal Aufstellung zu nehmen.

Gedenken und Mahnung
Kriegsgräber sind die großen Prediger des Friedens

Wir denken heute
an die Opfer von Gewalt und Krieg,

Kinder, Frauen und Männer aller Völker.

Wir gedenken 
der Soldaten, die in den Weltkriegen starben,
der Menschen, die durch Kriegshandlungen

oder danach in Gefangenschaft, 
als Vertriebene und Flüchtlinge ihr Leben verloren.

Wir gedenken
derer, die verfolgt und getötet wurden,

weil sie einem anderen Volk angehörten, 
einer anderen Rasse zugerechnet wurden,

oder deren Leben wegen einer Krankheit oder
Behinderung als lebensunwert bezeichnet wurde.

Wir gedenken
derer, die ums Leben kamen, weil sie

Widerstand gegen Gewaltherrschaft leisteten und derer, die den Tod fanden,
weil sie an ihrer Überzeugung oder ihrem Glauben festhielten.

Wir trauern
um die Opfer der Kriege und Bürgerkriege unserer Tage,

um die Opfer von Terrorismus und politischer Verfolgung,
um die Opfer sinnloser Gewalt, die bei uns Schutz suchten.

Wir trauern
mit den Müttern und allen, die Leid tragen um die Toten.

Doch unser Leben steht im Zeichen der Hoffnung
auf Versöhnung unter den Menschen und Völkern,

und unsere Verantwortung gilt dem Frieden
unter den Menschen zu Hause und in der Welt.


